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Nr. 88-ANF der Beilagen zum stenographischen Protokoll des Salzburger Landtages 

(6. Session der 15. Gesetzgebungsperiode) 

 

Anfrage 

 

der Abg. Klubvorsitzenden Steidl und Brand an die Landesregierung betreffend 

das Krankenhaus Tamsweg – Remobilisation und Nachsorge 

 

 

Die Beantwortung der Anfrage der Abg. Klubvorsitzenden Steidl und Brand betreffend das 

Krankenhaus Tamsweg vom 4. Oktober 2017 mit der Nr. 34 ANF wirft weitere Fragen auf. 

In einer medialen Reaktion wurde Folgendes mitgeteilt: “Die kollegiale Führung des Kran-

kenhauses Tamsweg bezeichnet LAbg. Brands (SPÖ) Vorwürfe als "haltlos".“ 

Weiters erhielt der Landtagsabgeordnete Gerd Brand einen Anruf aus der Landesklinik Salz-

burg, da man wissen wollte woher er die Zahlen habe. In der Anfragebeantwortung zur An-

frage vom 4.Oktober 2017 mit der Nr. 34 ANF wurde zu Punkt 10 folgende Antwort gegeben: 

Der SKAP vom 14. Juli 2016 weist für das Krankenhaus Tamsweg ein Bettenmaximum von 105 

Betten aus, wovon 16 der – erst nach der Generalsanierung zu installierenden - RNS (Remobi-

lisations- und Nachsorgestation) zugeordnet sind. Weiters sind sechs interdisziplinäre tages-

klinische Betten vorgesehen. Somit dürften derzeit maximal 83 Betten plus sechs tagesklini-

sche Betten betrieben werden, tatsächlich stehen aktuell 80 Betten und vier tagesklinische 

Betten zur Verfügung. Somit ergibt sich aktuell eine mögliche Differenz von drei vollstationä-

ren und zwei tagesklinischen Betten. 

 

In diesem Zusammenhang stellen die unterzeichneten Abgeordneten die 

 

Anfrage: 

 

1. Wo wird zurzeit die Nachsorge und Remobilisation der im Krankenhaus Tamsweg operier-

ten und erstversorgten Patientinnen und Patienten durchgeführt? 

 

2. Wie und durch wen erfolgt der Transport zur Nachsorge und Remobilisation? 

 

3. Wie viele Transporte zur Nachsorge und Remobilisation sind notwendig? (Es wird um Auflis-

tung nach Monaten ab Jänner 2015 ersucht.) 

 

4. Wie hoch sind die Kosten für die Transporte zur Nachsorge und Remobilisation? (Es wird 

um Auflistung nach Monaten beginnend mit Jänner 2015 ersucht.) 

 

5. Wer trägt die Kosten für die Transporte zur Nachsorge- und Remobilisationsklinik? 
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6. Wer soll der Rechtsträger der 16 Nachsorge- und Remobilisations-Betten im Krankenhaus 

Tamsweg werden? 

 

7. Werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Haustechnik dem Betriebspersonal oder der 

Verwaltung zugerechnet? 

 

8. Wenn die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Haustechnik dem Betriebspersonal zuge-

rechnet werden, warum wurde dann in einem internen Brief an die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und in der medialen Darstellung behauptet, dass diese der Verwaltung zuge-

rechnet werden? 

 

9. Wie viele Betten waren in den Jahren Jahr 2016 und 2017 im Krankenhaus Tamsweg ge-

sperrt? (Es wird um monatliche Auflistung der Bettenanzahl ersucht.) 

 

 

Salzburg, am 17. Jänner 2018 

 

Steidl eh.  Brand eh. 

 


